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Lebenslauf 

Daten zur Person 

Jhg. 1970, verheiratet mit Dr. Daniela Graser, 3 Kinder, deutscher Staatsangehöriger. 

Aktuelle Position und akademische Ämter 

Inhaber des Lehrstuhls für Öffentliches Recht und Politik, insbesondere europäisches und internationa-
les Recht sowie Rechtsvergleichung, Universität Regensburg.  

Fellow an der Hertie School of Governance, Berlin. 

Principal Investigator an der Graduiertenschule für Ost- und Südosteuropastudien, einer Kooperation 
der Ludwig-Maximilians-Universität München und der Universität Regensburg, gefördert von der 
Deutschen Forschungsgemeinschaft im Rahmen der - . 

Fakultätsmitgl der Ludwig-
Maximilians-Universität München und der Universität Regensburg. 

 Ost-West- . 

Fachmentor des Max-Weber-Begabtenförderprogram der Studienstiftung des deutschen Volkes. 

Fellow von MaxnetAging, einem interdisziplinären Forschungsnetzwerk der Max-Planck-Gesellschaft 
zum Thema gesellschaftlicher Alterung. 

Ausbildung und beruflicher Werdegang 

2010 Annahme eines Rufes an die Universität Regensburg. 

2006-2010 Professor of Comparative Public Law and Social Policy an der Hertie School 
of Governance, Berlin. 

WS 2008  Parsons Visitor an der University of Sydney Law School, und  
College, Sydney/Australien. 

2008-2010 Fakultätsmitglied der Berlin Graduate School of Transnational Studies, eines 
Doktorandenprogramms der Freien Universität, des Wissenschaftszentrums 
und der Hertie School of Governance. 

2003-2006 Habilitationsstipendiat des Freistaats Bayern. 

1997-2006 Wissenschaftlicher Referent am Max-Planck-Institut (MPI) für ausländisches 
und internationales Sozialrecht in München. 

1989-1997 Jurastudium einschließlich Referendariat in Konstanz, Oxford und Harvard. 

1976-1989  Schulzeit bis zum Abitur in Frankfurt am Main. 

Akademische Abschlüsse 

2006 Habilitation an der LMU, München; venia legendi für die Fächer  
Öffentliches Recht, Rechtsvergleichung, -theorie und -soziologie. 

2000 Promotion, Ludwig-Maximilians-Universität München. 

1997 Master of Laws, Harvard Law School, Cambridge/MA. 

1996 Zweites Juristisches Staatexamen, Baden-Württemberg. 

1994 Erstes Juristisches Staatsexamen, Baden-Württemberg. 

1993 Diploma in Legal Studies, Corpus Christi College, Oxford. 



Alexander Graser 

2 
 

Mitglied- und Herausgeberschaften sowie Fachgutachtertätigkeiten (Auswahl) 

Herausgeber  der neu begründeten Nomos-  

Mitherausgeber  der Nomos-Schriftenreihe für Sozialrecht sowie  
der Revista Brasiliera de Direitos Fundamentais e Justiça 

Fachgutachter für den European Research Council, die National Research Foundation in 
Südafrika, diverse Zeitschriften und Fachverlage 

Mitglied  der Vereinigung der deutschen Staatsrechtslehrer  
des European Institute for Social Security, und  
der International Society for Labour and Social Security Law  

Akademische Selbstverwaltung (Auswahl) 

2013  Frauenbeauftragter, Rechtswissenschaftliche Fakultät, Universität Regens-
burg. 

2012-heute  Mitglied des Auswahlausschusses der Graduiertenschule für Ost- und Südost-
europastudien . 

2011-heute  Internationalisierungsbeauftragter, Rechtswissenschaftliche Fakultät, Univer-
sität Regensburg. 

2007-10 Chair of Selection Committee, Hertie School of Governance. 

  


